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dbb Bundesseniorenvertretung setzt Rechtsschutz bei Feststellung eines Pflegegrades durch 
Der Vorsitzende der dbb bundesseniorenvertretung, Wolfgang Speck, zeigte sich mit den Ergebnissen 
der Antragsberatungen des dbb Gewerkschaftstages sehr zufrieden: „Wir sind stolz darauf, dass wir 
mit unserem Antrag auf Rechtsschutzgewährung in Verfahren wegen Feststellung eines Pflegegrades 
Erfolg hatten.“ Auch die vbba-Seniorenvertretung hatte einen entsprechenden Antrag gestellt. 

Dieses Thema habe sich früh in der noch kurzen Geschichte der dbb bundesseniorenvertretung als 
ein wesentlicher Aspekt dafür herausgestellt, den Mitgliedern in Rente beziehungsweise im Ruhe-
stand aufzuzeigen, dass der Verbleib in einer Mitgliedsgewerkschaft des dbb - für uns die vbba - un-
bedingt  sinnvoll ist. Die nun beschlossene Rechtsschutzgewährung für Verfahren, die gerade für 
ältere Menschen einen hohen Stellenwert hätten, sei ein großartiges Argument. Die dbb bundesse-
niorenvertretung werde die Umsetzung der Gewerkschaftstagsbeschlüsse aufmerksam begleiten. 

Neue Pflegebroschüre der dbb bundesseniorenvertretung 
Mit ihrer neuen Broschüre „Pflege – Leitfaden rund um den Pflegefall“ hat die dbb bundessenioren-
vertretung einen unentbehrlichen Ratgeber herausgegeben. Im Zuge der in zentralen Teilen zum 1. 
Januar 2017 in Kraft getretenen größten Reform der Pflegeversicherung seit ihrem Bestehen, na-
mentlich den drei Pflegestärkungsgesetzen, wurden die Pflegebedürftigkeit neu definiert, das Begu-
tachtungsverfahren erneuert und viele Leistungen verbessert. Neben neuen Kombinationen beste-
hen jetzt auch neue Möglichkeiten der Inanspruchnahme sowie Entlastungsangebote. Das kompakte 
Nachschlagewerk hilft, erste Antworten auf die drängendsten Fragen erhalten, wie etwa: Was be-
deutet Pflegebedürftigkeit? Wie wird sie festgestellt, und was gibt es für Abstufungen? Wer ist für 
mich „zuständig“, wenn ich gesetzlich oder privat pflegeversichert bin? Was ist im Vorfeld der Begut-
achtung zu beachten? Was kann ich tun, wenn ich mit der Einstufung nicht einverstanden bin? Aber 
auch nachdem Pflegeleistungen bewilligt wurden, bleiben viele Fragen und Unsicherheiten. Von der 
Leistungsübersicht über das Beihilfeverfahren bis hin zu Unterstützungsleistungen für pflegende An-
gehörige und den Besonderheiten bei vollstationärer Pflege bietet der Ratgeber eine grundlegende 
Übersicht zu allen wichtigen Themen rund um die Pflege. Abgerundet durch konkrete Beispiele, 
Musterschreiben und Checklisten ist der „Leitfaden rund um den Pflegefall“ ein wertvolles  Hilfsmit-
tel, um sicher durch eine für alle Betroffenen schwere Zeit zu kommen. 
Die Broschüre „Pflege - Leitfaden rund um den Pflegefall“ kann gegen eine Schutzgebühr von fünf 
Euro über https://shop.dbbverlag.de/neuerscheinungen/338/pflege , per EMail unter 
 vertrieb@dbbverlag.de oder per Telefon unter 030.726 19 17 23 angefordert werden. 
 
vbba Seniorenseminare 2018 
Die in Senioren AKTUELL  24/2017 angegebene Dauer des Seminars in der dbb akademie in Königs-
winter wird auf den 16.10. - 18.10.2018 (statt bis 20.10.2018) korrigiert. 
 
Kfz-Versicherungsbeitrag im Alter 
Aufgrund der Bitte in der Sonderausgabe der vbba-Seniorenvertretung erfolgten 14 Reaktionen (in 5 
Antworten wurde eine altersbedingte Erhöhung mitgeteilt, in  4 Fällen konnte keine altersbedingte 
Erhöhung der Beiträge festgestellt werden und aus den restlichen Rückmeldungen ging hervor, dass 
die Erhöhung  mit der Entwicklung des allgemeinen Schadenaufwandes begründet wurde). In einigen 
Fällen der Erhöhung brachte ein Wechsel der Versicherung bzw. der Wechsel auf einen jüngeren 
Versicherungsnehmer einen finanziell günstigeren Beitrag. Es lohnt sich also, dies zu prüfen. 
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